
1.5 RAUM BESCHREIBEN

Was	 	 Raumaktion	
Wer	 	 Kids	im	Alter	von	9-14
Dauer	 	 cirka	15	Minuten	
Du brauchst Raumbegriffebox (siehe	Material)

ZIEL: Diese	Raumaktion	erweitert	den	
Sprachschatz	der	Kids	und	eröffnet	neue	
Blickwinkel	auf	Raum.

Und so geht`s 
Der/die	Kinder-	und	JugendarbeiterIn	wählt	Kärtchen	einer	Kategorie	aus	der	Raumbegriffebox,	
die	zu	dem	Raum	passen,	in	dem	er/sie	sich	befindet.	Zur	Verfügung	stehen	folgende	Kategorien	
mit	jeweils	eigenen	Raum-Begriffen:	
• Atmosphäre
• Vorgänge	im	Raum
• Eigenschaften	des	Raums

Der/die	Kinder-	und	JugendarbeiterIn	klebt	die	ausgewählten	Kärtchen	an	die	Stellen,	an	denen	
sie	am	besten	passen.

Die	Kids	beobachten	und	fragen	dann	nach.

Sollten	die	Kids	einige	Begriffe	nicht	kennen,	kann	der/die	Kinder-	und	JugendarbeiterIn	mit	
einer	Erklärung	helfen.

Abschließend	kann	über	die	Beschreibungen	gesprochen	werden.	
• Weshalb	beschreibst	du	den	Raum	unangenehm/isoliert/alt	….?
• Weshalb	eignet	sich	der	Raum	zum	Schmusen/Sich	verkriechen/Räder	schlagen…?
• Weshalb	hat	der	Raum	eine	freundliche	Atmosphäre?
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Was machst du?

was schafft raum? Stadtteilarbeit mit Kindern & Jugendlichen	ist	ein	Gemeinschaftsprojekt	der	Stadtplanung	Wien	(MA18,	MA19,	
MA21A),	der	MA	13	und	von	wienXtra	-	Institut	für	Freizeitpädagogik	(ifp).

Aktuelle	Informationen:	www.was-schafft-raum.at	I	E-Mail:	info@was-schafft-raum.at	I	T:	+43	1	774	12	87 
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      Ich überlege, wie ich diesen 
Raum am besten beschreiben 
kann. 
Wenn du möchtest, kannst du auch
         eine Raumbeschreibung 
               machen.

gemütlich autoritär
detailverliebt
menschenfeindlich

dramatisch
langweilig

eisig 
kalt

frei 

freundliche Stimmung

düstere 
Stimmung

kühle Stimmung

in die Luft schauen

werkenMusik 
hören lümmeln

sich verkriechen

schmusen
liegen

rückwärts gehen
Freunde treffen

starren

hinaus 
schauen

sich verlieben



Information für den/die Kinder- und JugendarbeiterIn
In	der	Raumbegriffebox	sind	Begriffe,	nach	Farben	geordnet.	Jede	Farbe	ist	einer	der	drei	
Kategorien	(1)	Atmosphäre,	(2)	Vorgänge	im	Raum,	(3)	Eigenschaften	des	Raums	zugeordnet.
Je	 nachdem,	 wie	 der	 Raum	 beschrieben	 werden	 soll	 –	 (1)	 über	 die	 Atmosphäre,	 die	 in	
ihm	 vorherrscht,	 (2)	 über	 das,	 was	 ich	 im	 Raum	 machen	 kann	 oder	 (3)	 über	 Eigenschaf-
ten,	 mit	 denen	 sich	 der	 Raum	 am	 besten	 beschreiben	 lässt,	 wähle	 ich	 die	 passende	 Farbe.	 
Die	Kärtchen	werden	an	der	Stelle,	an	der	die	Beschreibung	passt,	befestigt,	damit	andere	die	
Beschreibung	nachlesen	können.	

Zusatzmaterial
Raumbegriffebox	[raumbegriffeBOX.pdf]
(1)	Dokument	ausdrucken
(2)	Raumbegriffe	ausschneiden	
(3)	Raumbegriffe	folieren	und	
(4)	in	eine	Box	legen.
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was schafft raum? Stadtteilarbeit mit Kindern & Jugendlichen	ist	ein	Gemeinschaftsprojekt	der	Stadtplanung	Wien	(MA18,	MA19,	
MA21A),	der	MA	13	und	von	wienXtra	-	Institut	für	Freizeitpädagogik	(ifp).
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